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Afrikatag 2023 
Die Kollekte am Afrikatag, in diesem Jahr am Sonntag, 
15.01.23,  ist die älteste gesamtkirchliche Solidaritätsini-
tiative der Welt. Ursprünglich zur Bekämpfung der Skla-
verei eingeführt, fördert die Kollekte heute die qualifi-
zierte Ausbildung von Frauen und Männern vor Ort, die 
sich ihr Leben lang in den Dienst ihrer Mitmenschen 

stellen. „Damit sie das Leben haben.“ (Joh 10,10) – Mit 
diesem Wort aus dem Johannes-Evangelium ist die 
Missio-Aktion 2023 überschrieben. Die Kollekte ist ein 
Ausdruck der Hoffnung, dass Veränderung möglich ist, 
wenn Menschen sich, wie die Sterndeuter, auf den Weg 
machen, damit Gott und unsere Welt zusammenkom-
men. Mit dem Afrikatag setzen wir ein Zeichen der Soli-
darität mit Frauen und Männern, die wie Sr. Therese in 
die Gesellschaft hineinwirken. Sie leisten Sozialarbeit, 
Gesundheitsfürsorge, Bildung und Seelsorge. Vorausset-
zung dafür ist eine gute Ausbildung. Doch wer selbst 
das Leben der Armen teilt, wie vor allem viele einheimi-
sche Schwesterngemeinschaften, hat kaum die Mittel 
den eigenen Nachwuchs gut auszubilden. Bitte unter-
stützen Sie deshalb die Aktion mit Ihrer Spende zum 
Afrikatag! Für Überweisungen nutzen Sie bitte die Spen-
denkonten der Kirchengemeinde: Sparkasse Westmüns-
terland, IBAN: DE 70 4015 4530 0000 0118 90, BIC: 
WELADE3WXXX oder VR-Bank Westmünsterland eG, 
IBAN: DE08 4286 1387 0001 1404 01, BIC: GENO-
DEM1BOB. Spendenquittungen werden auf Wunsch 
gerne ausgestellt. Auch online-Spenden sind möglich 
unter www.missio-hilft.de 
 

 

Schwester Maria Ida Wellkamp verstorben 
 
Die gebürtige Westenborkenerin Maria Ida Wellkamp, geb. 
am 14.05.1931 ist am 24.12.2022 auf dem Kupferberg in 
Detmold verstorben. Maria Ida wurde als neuntes von 
dreizehn Kindern der Bauersfamilie Bernhard und Christine 
Wellkamp in Westenborken / Westfalen geboren. Von 1937 
bis 1945 besuchte sie dort die Katholische Volksschule und 
arbeitete danach vier Jahre im elterlichen Betrieb als 
Landwirtschaftsgehilfin. Nach ihrer anschließenden Schul-
zeit in der Landwirtschaftsschule in Borken konnte sie 
weitere Praxiserfahrungen in verschiedenen Haushalten 
und Landwirtschaftsbetrieben sammeln. Am 28.12.1952 
trat sie in das Säkularinstitut St. Bonifatius ein und folgte 
damit ihrer zwei Jahre älteren Schwester Änne (Thekla). 

Gemeinsam mit ihr war sie in der Landwirtschaft des Insti-
tuts auf dem Kupferberg tätig. Beide besuchten zusammen 
von 1958 bis 1960 die Landwirtschaftsschule Schweiklberg 
in Vilshofen, um zusätzliche Kenntnisse für die Hofbewirt-
schaftung zu erwerben. Von Januar 1974 bis Dezember 
1977 fand sich für ihre Fähigkeiten im hauswirtschaftlichen 
Bereich ein umfangreiches Arbeitsfeld im Kinderkurheim 
Glücksburg. Von Glücksburg aus kehrte sie zunächst ins 
Zentrum nach Detmold zurück. Doch schon bald erfolgte 
ihre Sendung nach Guatemala, um wiederum mit ihrer 
Schwester, die bereits einige Jahr zuvor dorthin ausge-
sandt war, die Leitung der Landwirtschaft der Diözese 
Quetzaltenango ‚Santa Barbara‘ zu über nehmen. Im Jahr 
2007 bekamen beide das Bundesverdienstkreuz für beson-
dere Verdienste in Guatemala überreicht. Nach 26 Jahren 
kam sie mit ihrer Schwester aus diesem Missionseinsatz 
zurück, um sich in Glücksburg als ‚rüstige‘ Seniorinnen in 
unsere kleine geistliche Zelle in der Diaspora einzubringen. 
Ihr Umzug in die Seniorinnengruppe im Zentrum der Ge-
meinschaft in Detmold fand 2016 statt. Maria Ida Well-
kamp verstarb am Heiligabend. In ihren persönlichen Auf-
zeichnungen fand sich diese Notiz: „In jeder Berufung liegt 
ein „Ja“ zu einer bestimmten Ausrichtung. Aber dann 
kommt es zu vielen „Jaworten“ welche die Ausrichtung der 

Freiheit auf den Herrn fortsetzen. Wehe, wenn diese „Ja“ 
fehlen. Gottes Leben erschließt sich in der Hingabe, nicht 
am Festhalten.“ Mit diesem gelebten Zeugnis behalten alle, 
die sie gekannt haben, sie dankbar in Erinnerung und 
bitten um ein Gedenken im Gebet. 

 

Schnupperkurs zum E-Paper  
von „Kirche+Leben“ 
Wussten Sie schon, dass es die Bistumszeitung  
„Kirche+Leben“ nicht nur in gedruckter Form, sondern 
auch als E-Paper gibt? Das hat viele Vorteile:  
Auf Smartphone oder Tablet können Sie  
„Kirche+Leben“ lesen, wann und wo Sie wollen –  
und zwar schon mittwochs. Zudem ist die Schrift 
vergrößerbar und es gibt eine Vorlese-Funktion. „Kir-
che+Leben“ als E-Paper hilft nicht nur, Papier zu 
sparen, sondern die Leserinnen und Leser sparen 35 
Euro im Jahr im Vergleich zur gedruckten Zeitung. 
Wer das E-Paper von „Kirche+Leben“ in seinen Funk-
tionen besser kennen lernen möchte, ist herzlich zu 
einem kostenlosen „Schnupperkurs“ eingeladen. Unter 

fachkundiger Anleitung werden Sie Schritt für Schritt 
an Ihrem eigenen Gerät durch die Möglichkeiten des 
E-Papers geführt. Voraussetzung für die Teilnahme ist 
ein Tablet, Ipad oder Smartphone mit installierter 
„Kirche+Leben“-App. 
Der Kurs findet am Freitag, 10. Februar von 15 bis 17 
Uhr im Kapitelshaus Borken statt. Eine Anmeldung ist 

unbedingt erforderlich unter Tel. 0251/4839-170. 

http://www.remigius-borken.de/
http://www.missio-hilft.de/


 

Auch 2023 halten wir fest am ökumenischen „Schweigen 
für den Frieden“ und laden wir herzlich dazu ein. Wir 
treffen uns immer samstags um 12.05 Uhr auf dem Laby-
rinth vor der Remigius-Kirche.  
 
Der Haushaltsplan der Kirchengemeinde liegt noch bis 
zum 16.01.2023 öffentlich zur Einsichtnahme im Propstei-
büro zu den Öffnungszeiten aus.  
 
Erfreulicherweise wurden im neuen Jahr noch einige Spen-
den für die Adveniat-Kollekte nachgereicht, so dass das 
Gesamtergebnis nun 11.548,40 € beträgt. Wir danken 
allen Spenderinnen und Spendern ganz herzlich.  
 
Zur Gemeinschaftsmesse der Gebetsgemeinschaft Ma-

ria – Mutter vom Guten Rat am Samstag, 07.01. um 
08:30 Uhr in der St. Johannes Kirche laden wir herzlich ein.  
 

 
 
Die ganze Gemeinde ist zum Neujahrsempfang eingela-

den an diesem Sonntag, 08.01. nach der Messe um 11:00 
Uhr im Kapitelshaus. Wir freuen uns, wenn Sie mit uns auf 
das Neue Jahr anstoßen.  
 
Die Mädchenkantorei lädt zum Weihnachtslieder singen 
ein, am Sonntag, 08.01. um 17:00 Uhr in St. Remigius 
Kirche.  
 

 - Gemeinschaftsmesse 
Zum ersten Gemeinschaftsgottesdienst im Neuen Jahr lädt 
die kfd St. Remigius am Dienstag, 10. 01, um 8.30 Uhr in 
die Johanneskirche ein. Was erhoffen und erwarten wir 
von den kommenden Monaten? Was ist uns besonders 
wichtig in 2023? Dazu erbitten wir gemeinsam Gottes 
Segen. 
 
Für die Ü 60-Gruppe Hoxfeld-Westenborken ist am 
Dienstag, 10.01. um 14:30 Uhr eine Eucharistiefeier in  
St. Ludgerus. 
 
 
 
 

 
Seniorennachmittag der Kolpingsfamilie 
Am kommenden Dienstag 10. Januar findet um 15.00 Uhr 
im Kapitelshaus der Seniorennachmittag statt. Mit Musik und 
"Niejäörken" wollen wir in das neue Jahr starten. Dazu sind 
alle Kolpingmitglieder aber auch Nichtmitglieder herzlich 
eingeladen. 
 
Am Mittwoch, 11.01. um 20.00 Uhr treffen sich die Lekto-
rinnen und Lektoren im Kapitelshaus. Die Kommunion-
helferinnen und Kommunionhelfer treffen sich am 
Abend darauf, am Donnerstag, 12.01. um 20.00 Uhr eben-
falls im Kapitelshaus. 
 
Schritt für Schritt 
Im Rahmen des Abendimpulses am Donnerstag, 12. Januar, 
um 18.30 Uhr in der Remigiuskirche findet auch das Don-
nerstagsgebet der Bewegung Maria 2.0. statt.  
 
Einladung Kindersegnung 
Alle Familien, deren Kind im Jahr 2022 getauft wurde, sind 
herzlich zur Kindersegnung am Sonntag, 22. Januar um 
15.00 Uhr in der St. Remigius Kirche eingeladen. Auch ältere 
Geschwisterkinder dürfen gerne mitkommen, um ebenfalls 
den Segen zu empfangen. Im Anschluss an die Segensfeier 
sind alle ins Kapitelshaus eingeladen. Für die Kinder ist dort 
eine Spielecke eingerichtet und auch für die Erwachsenen ist 
eine Kleinigkeit vorbereitet. Wir freuen uns, Sie zu treffen! 
 

  
 

Am Mittwoch, 18. Januar, 19:00 Uhr  
(Achtung: Termin um eine halbe Stunde vorverlegt) 
findet die Bündnisfeier an der Krippe statt. Die Erneue-
rung des Liebesbündnisses im Januar ist nicht im Rahmen 
einer hl. Messe, sondern in einem nachweihnachtlichen 
Wortgottesdienst. An der Krippe bringen wir dem „Kind und 

seiner Mutter“ den Dank für die Weihnachtszeit und unser 
Vertrauen auf ein gutes Neues Jahr 2023. Anschließend 
ziehen wir zur Bündniserneuerung zum Heiligtum. Dort wer-
den die Sternenzettel mit den Namen vieler Menschen wie 
auch die Krugpost im Bündnisfeuer verbrannt. Dorothee 
Held, Clavinova, und eine Instrumentalgruppe tragen zur 
(nach)weihnachtlichen musikalischen Gestaltung bei. Herz-
lich willkommen für alle! Informationen: Tel. 02861/923 0 
 
 
 
 
 

 
 
Die KAB lädt am Samstag, 21.01. um 17:30 Uhr zur Eu-
charistiefeier in St. Remigius mit anschließendem Grün-
kohlessen ins Kapitelshaus ein. "Jeder Verein lebt von den 
vielen Menschen, die ihn tragen. Bei ihnen wollen wir uns 
mit diesem Abend bedanken", so das Leitungsteam der 
KAB. Keine Veranstaltung sei ohne ehrenamtliches Enga-
gement zustande gekommen. Dieses wertschätze das 
Leitungsteam in ganz besonderem Maße bei der Vielzahl 
der ehrenamtlichen Helfer*innen, die zum Gelingen der 
verschiedensten Veranstaltungen, welche trotz Vorherr-
schens von Coroana stattfinden konnten, beitrugen. Gro-
ßer Dank gelte den bisherigen sechzehn Vertrauensfrauen 
und –männern, welche die sporadisch erscheinenden 
“Vereinsinternen Mitteilungen“ ihren Mitgliedern ins Haus 
bringen und zudem weitere Aufgaben im Rahmen der 
Mitgliederbetreuung wahrnehmen (persönliche Besuche 
aus Anlass von Geburtstagen, Erkrankungen, Kondolenz-
besuche und Regelung der erforderlichen Formalitäten, 
Beratung und Betreuung ihrer anvertrauten Mitglieder). 
Weiterer Dank komme den Männern des KAB-

Nachbarvereines St. Georg Heiden zuteil, dessen Vorsit-
zender, Benedikt Kemper, seit Jahren Unterstützungshilfe 
leiste mit den vielen weiteren Helfern aus Heiden, die 
dadurch die Ausrichtung unseres traditionellen KAB-
Sonntages am Remigiussonntag überhaupt ermöglichen. 
Zudem seien alle anderen externen Helfer*innen herzlich 
eingeladen, die ihre Unterstützung, sei es beim KAB-
Sonntag, bei der Friedhofssammlung am Butenwall oder 
bei der KAB-Bezirkskleidersammlung, leisten. 
 
 

 

 
Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten ist  
Donnerstag, 12.01., 11:00 Uhr. 
 
 
 

Nach den Gottesdiensten an diesem 
Samstag/Sonntag, 07./08.01. ist 
Eine-Welt-Verkauf. Die Eine-Welt-
Gruppe bietet fair gehandelte Wa-
ren aus der Einen Welt, wie Kaffee, 
Tee, Honig und Schokolade an.   
 

 

Die Schönstatt-Au lädt ein: 

Dankeschön-Abend  
der KAB St. Paulus Borken 


